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Teilnehmer: 66 SR-Kameradinnen und –kameraden 

                          

Verteiler: z.K. 

  BV.G. Nitschke,  GS, alle BSA-Mitglieder,  M. 
Riedl 

 Vertlg. durch Schriftwart Fritz Reichenbecher 

Protokoll Nr.:     BSR-08/02   
 
Sitzung /Termin:   Schiedsrichter Vollversammlung 2008 
                                                          13 Juni 2008 um 19:00 Uhr  
                                                          Gaststätte DJK Eintracht Süd Nürnberg 
                                                 Germersheimer Str. 118  90469 Nürnberg 
Versammlungsleitung:                   BSW Norbert Weinmann  
 
Entscheidungen/Anträge/Beschlüsse/Berufungen :  keine 
 
 
 
TOP 1  Begrüßung 
BSW Norbert Weinmann eröffnet um 19.05 die SR-Vollversammlung 
2008 und begrüßt die anwesenden SR-Kameraden und SR-
Kameradinnen. Ganz besonders dankt auch im Namen des BV 
Gerhard Nitschke allen SR-Kameraden für den in der vergangenen 
Saison erbrachten Einsatz und für die gezeigten guten Leistungen.  

 
Norbert Weinmann 
 
 
 
 

 
TOP 2  Veränderungen im BSA 
Werner Ott, Ansbach übernahm die Aufgaben und Tätigkeiten als 
Einteiler des aus beruflichen Gründen zurückgetretenen Volker 
Kühn. 
Harald Herberth übernahm zusätzlich zu seinen bisherigen EDV-
Aufgaben die Aufgaben und Tätigkeiten als Einteiler des aus privaten 
und beruflichen Gründen zurückgetretenen Markus Buheitel 
Der BSA hat 11 Mitglieder und tagte 4 x in der abgelaufenen Saison. 

 
Norbert Weinmann 

 
TOP 3 Tätigkeitsberichte Saison 2006/2007 
-BSW N. Weinmann gibt einen umfangreichen Bericht über die 
abgelaufene Saison 2007/08 und eine Vorausschau auf den 
Spielbetrieb 2007/08 in Bezug auf das SR-Wesen. Er berichtet über 
eine positive Entwicklung im SR-Wesen. So hat sich die Zahl der SR 
im Bezirk Mfr. wie folgt entwickelt: 2004 / 251 SR – 2005 / 360 SR – 
2006 / 282 SR – 2007 / ca. 300 SR. 
Die Fehlquote an SRn hat sich von 2001 bis 7007 von 50 % auf  

 
Norbert Weinmann 
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35 % verringert, was eine gute Entwicklung darstellt. Ein Umdenken 
erfordert es, weil 40 % der aktiven SR 85 % der Spiele leiteten. 
Für die Grundausbildung von 60 SRn einschließlich 17 Übungsleitern 
im April dieses Jahres sprach N. Weinmann dem BSLW Reinhold 
Cesinger besonderen Dank aus. 
Ein Problem bereiteten die vielen Spielabsagen und 
Spielverlegungen, was aber durch die gute EDV Arbeit zur vollen 
Zufriedenheit gelöst werden konnte. 
In unserem Bezirk wurden von 47 Vereinen 390 Mannschaften 
gemeldet und somit mussten 2251 Spiele (1919 mit Einzel – SR und 
332 mit Team-SR ) besetzt werden. 
Außer den Qualifikationsspielen wurden auf BHV Ebene 133 Einzel- 
und 42 Teameinsätze getätigt. In Ostbayern wurden 17 Einzel- und 
10 Teameinsätze übernommen. 
Zu 300 Spielen traten die eingeteilten SR nicht an. 110 dieser Spiele 
wurden von anwesenden SR geleitet und bei 190 Spielen 
übernahmen regelkundige Betreuer oder Trainer die Spielleitung. 
22 Bescheide wegen Nichtantreten der SR wurden erstellt. 
Das Team Karg/Schneider wurde für den Förderkader gemeldet. 
Das Team Farthöfer/Seifert wurde zum B-Kader gemeldet.  
Zurück in den Bezirk kam das Team Riese/Noll. 
Eine Beobachtung der Einzel-SR war nicht durchführbar. 
Bei der BSW Tagung in Friedberg gab VBSW Waldner bekannt, dass 
der SHV Kader auf 22 SR-Teams reduziert wurde und es keinen 
Förderkader mehr gibt. 4 SR-Teams aus unserem Bezirk pfeifen auf 
BHV/SHV Ebene, 1,5 Teams in der Bundesliga. Aus unserem Bezirk 
werden 6 Beobachter auf SHV Ebene eingesetzt und 1 Beobachter 
auf DHB Ebene. 
Für die Saison 2008/2009 soll die Qualität der Teams dadurch 
gesteigert werden, dass geparkte Teams herabgestuft werden und 
sich einer Qualifikationsprüfung unterziehen müssen. Bei 
Verletzungen während der Saison ist der bis dahin erzielt 
Punktestand maßgebend für die Rangliste. 
Die SR-Teams aus dem Förderkader sollen verstärkt in der BOL 
eingesetzt werden. Die Qualität der Beobachter soll durch Lehrgänge 
mit Regeltest gesteigert werden. 
 
-BSLW Reinhold Cesinger 
berichtet, dass folgende Veranstaltungen durchgeführt wurden: 
5  Lehrveranstaltungen 
1 Teamlehrgang in Neustadt, bei dem leider nur 50 % der Teams 
teilnahmen. 
1 SR-Grundausbildung in Nürnberg, haben 43 SR-Anwärter und 17     
Übungsleiter teilgenommen. Leider haben hiervon aber nur 80 % den 
schriftlichen Regeltest bestanden.  
1 Team-Anfängerlehrgang findet noch dieses Monat statt. 
 
Es ist geplant in der kommenden Saison im Rahmen der 
Lehrveranstaltungen Regeltests zu machen, damit die SR ggf. ihre 
Schwachstellen selbst feststellen können. 
 
Das Team Homa/Mehl wurde für den B-Kader gemeldet. Im 
kommenden Jahr bietet es sich nicht an, eine Meldung nach oben zu 
machen. 
 
Der BSLW gibt Beispiele, wann auf passives Spiel zu entscheiden ist, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reinhold Cesinger 
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ist aber der Meinung, im Zweifelsfall das Spiel weiter laufen zu 
lassen. 
 
-Beobachter Richard Cesinger  
dankt allen Beobachtern für die in der vergangenen Saison 
durchgeführten guten Beobachtungen.  
Nicht ganz zufriedenstellend sind die Leistungen der SR hinsichtlich 
der getroffenen Entscheidungen in Bezug auf Progressivität und 
Teamzusammenarbeit. Alles andere passt. 
Da sich kein Team für den Leistungskader anbietet, erfolgen keine 
entsprechenden Beobachtungen. 
Richard Cesinger weist nochmals darauf hin, dass die Regeln 
teilweise nicht beachtet werden und die Vorgaben und Richtlinien 
hinsichtlich der Bestrafung ( gelb – 2 Minuten – rot) besser 
einzuhalten sind. So ist ein Gesichtstreffer mindestens mit 2 Minuten 
zu bestrafen.  
 
-Harald Herberth – EDV-Wesen  
gibt nochmals einen Überblick über die abgelaufene Saison und 
berichtet, dass 258 SR angemeldet sind. Es waren 2000 Spiele zu 
besetzen, wozu 4500 Einteilungen vorgenommen werden mussten, 
da alleine 50 % Rückgaben erfolgten und sich immer wieder 
Terminänderungen ergaben. 
Die Spielrückgaben resultieren vor allem daraus, dass viel SR ihr 
Profil  nicht pflegen und der Datensatz ( Urlaub – Spieler oder 
Begleiter welcher Mannschaft – sonstige Termine und Wünsche– 
Mobilität ) dadurch nicht aktuell sind. 
Die erste Grundeinteilung erfolgt Ende Juli und die zweite im 
Dezember. Bis zu diesen Terminen sind die Profile jedenfalls zu 
aktualisieren, wobei die zwischendurch vom SR beanspruchten 
Freitermine oder Änderungen jeweils sofort im Profil eingetragen 
werden sollen.  
Es wird der Vorschlag gemacht, Spieleinteilungen, die bis 14 Tage 
vor dem Spieltag nicht bestätigt sind, dem SR wegzunehmen und in 
die Börse zu stellen, damit andere SR Zugriff haben. 
Übergibt ein SR sein zu leitendes Spiel einem anderen SR-
Kameraden, so ist in jedem Falle der Einteiler zu informieren, wegen 
der Anrechenbarkeit auf Pflichtsoll.  

 
 
 
Richard Cesinger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
H. Herberth 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
TOP 8 Sonstiges 
Ehrungen und Verleihung von Anerkennungspreisen werden im 
Dezember durchgeführt. 
Die Qualifikationsspiele der C und D Jugend werden zukünftig nicht 
mehr in Turnierform sondern als Einzelspiele durchgeführt. 
Da sich keine wesentlichen Wortmeldungen ergaben, beendet BSW 
Norbert Weinmann die SR-Vollversammlung um 20.00 Uhr 
 

 
N. Weinmann 

 
Nürnberg, 22. Juni  2008 
Fritz Reichenbecher 
(Schriftwart)  
 
gelesen von N. Weinmann 
 
 


